
Bauingenieur/in (FH)

Zutritt
Abgeschlossene Volksschule

Ausbildungsdauer
3 Jahre

Sonnenseite
Die Arbeit ist abwechslungsreich.
Du arbeitest im Team. Du siehst
täglich, was du geleistet hast -
und das noch nach Jahren.

Schattenseite
Hitze und Kälte können die Arbeit
hart machen. Es kann auch mal
vorkommen, dass in der Nacht
gearbeitet werden muss.

Vorurteil
Strassenbau ist schwere Arbeit,
bei der man nicht denken muss.

Realität
Natürlich verlangt der Strassenbau
nebst körperlicher Arbeit auch
Köpfchen; es ist ein vielseitiger,
anspruchsvoller Beruf. Du musst
Pläne lesen und Maschinen bedie-
nen können.

Der Strassenbauer, die Stras-
senbauerin erstellen und pfle-
gen unser Strassennetz so,
dass es den tagtäglichen,
tonnenschweren Strom von
Fahrzeugen tragen kann.
Strassenbauer übernehmen
die Bauarbeiten an Strassen
und an Plätzen. Zur Vorberei-
tung der Baustelle berechnen
die Strassenbauer den Platz-
bedarf und sperren den not-
wendigen Raum ab. Mit
Signalisationen sichern sie die
Baustelle, und nach den
Vermessungsarbeiten beginnt
der eigentliche Strassenbau.
Dabei müssen sie auf die
Topografie Rücksicht nehmen:
Im Flachland ist eine andere
Fundation notwendig als in
den Bergen. In dieser Phase
verlegen die Strassenbauer
auch Leitungsrohre für Strom,
Fernsehen und Wasser und
erstellen Ableitungskanäle für
das Schmutzwasser. Auf die
fertige Fundation setzen sie
die Randsteine, und dann ver-
sehen sie Strasse und Trottoir
mit einem Asphaltbeton-Belag.
Dieser Beruf zählt zum Berufs-

Vermessen, ausheben,
setzen, verlegen, walzen ...

Damit der Strassenbauer seine
Arbeit speditiv verrichten kann,
muss er seine Maschinen ge-
konnt einsetzen.

Damit die komplexe Arbeit im
Strassenbau effizient verrichtet
werden kann, muss der
Strassenbauer gut im Team
arbeiten.

Damit die verschiedenen
Arbeitsschritte im Strassenbau
gut aufeinander abgestimmt
werden können, muss die
Strassenbauerin den Überblick
haben und entsprechend
planen.

Damit der Belag für die gefor-
derte Dauer hält, muss der
Strassenbauer gute Material-
kenntnisse haben.

Damit die Verkehrsteilnehmer
nicht durch defekte Strassen-
beläge gefährdet werden, repa-
riert sie der Strassenbauer fach-
gerecht.

S T R A S S E N B A U E R / I N

Was? Wozu?

Organisationstalent

Teamfähigkeit und Selbstän-
digkeit

Handwerkliches Geschick

Freude am Umgang mit
Baumaterialien

Bereitschaft, bei Wind und
Wetter im Freien zu arbeiten

Räumliches Vorstellungsver-
mögen

Verantwortungsbewusstsein

So weit kann ich in diesem Beruf kommen

Freude am Umgang mit
Maschinen

Das wird von mir erwartet
sehr wichtigwichtigvorteilhaft

Bauführer Techniker/in (HF)

Polier/in (Berufsprüfung)

Vorarbeiter/in (Verbandsausweis)

Abschluss in einem anderen Fachbereich des Verkehrswegbaus
möglich

feld Verkehrswegbau zusam-
men mit Gleisbauer, Industrie-
bodenbauer/Unterlagsboden-
bauer, Pflästerer, Grundbauer.
Ihre Arbeit ist der Bau ver-
schiedenster Verkehrswege:
Strassen, Schienen, Sportplät-
ze, Industriebeläge. Diese
Bauwerke sind Tag für Tag
hohen Belastungen ausgesetzt
– durch Fahrzeuge, Maschi-
nen, Gebäudelast – und müs-
sen daher in bester Qualität
erstellt werden.

Dipl. Baumeister/in (Höhere Fachprüfung)
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